
Sonntag     Hl. Bernhard v. Clairvaux, Abt, Kirchenlehrer 
20.8.             18.00: VORABENDMESSE – Jahrmesse für Luise Lamprecht 
             Jahrmesse für Bernhard Rungger 

S o n n t a g  –  21.8.2016  –  21. Sonntag im Jahreskreis 
       LESUNGEN: Jes 66, 18-21; Hebr 12, 5-7. 11-13; Lk 13, 22-30 
      PREDIGTEN: Hans Pamer, Dekan 
 9.00: GOTTESDIENST für die PFARRGEMEINDE 
                                  11.00: Hl. Messe für P. Severin Santer 
                                  19.00: Hl. Messe für Maria Gamper geb. Tschöll 

Montag Maria Königin 
22.8.  9.00: Jahrmesse für Hans Kaserer 
  Hl. Messe für Sepp Haller 

Dienstag Hl. Rosa von Lima, Jungfrau 
23.8.  9.00: Hl. Messe für Hilde Schroth 

Mittwoch Hl. BARTHOLOMÄUS, Apostel 
24.8.  9.00: Hl. Messe für Sophie Pertolli 
  Jahrmesse für Hans Lanthaler; VII. für Sepp Gallmetzer 

Donnerstag Hl. Ludwig, König v. Frankreich; Hl. Josef v. Calasanza, Ordensgr. 
25.8.  9.00: Hl. Messe zu Ehren des hl. Antonius 
 

                                  20.30: K o n z e r t: Barockorchester Concerto Köln (Meraner Musikw.) 

Freitag 9.00: Hl. Messe für Hochw. Heinrich Bonell 
26.8. 
Samstag  Hl. Monika, Mutter des hl. Augustinus 
27.8. 9.00: Hl. Messe für Albin Gebhard 
  Hl. Messe für Fam. Gufler und Unterkalmsteiner 
 

                                  18.00: VORABENDMESSE – Jahrmesse für Maria Verdorfer 
  Jahrmesse für Dr. Walter Frühauf 
  Hl. Messe für Ana, Jozo und Ivica Travancic 
  Jahrmesse für Rosa Gamper 
  Jahrmesse für Dr. Johann Kornprobst 
  Hl. Messe als XXX. für Maria Wwe. Malleier 
  Hl. Messe als XXX. für Josef Wieland 

S o n n t a g  –  28.8.2016  –  22. Sonntag im Jahreskreis 
 LESUNGEN: Sir 3, 17-18.20.28-29; Hebr 12, 18-19.22-24a; Lk 14, 1.7-14 
 PREDIGTEN: Hans Pamer, Dekan / Peter Gschnitzer 
 

 9.00: GOTTESDIENST für die PFARRGEMEINDE 
                                  11.00: Hl. Messe als Dank 
                                  19.00: Hl. Messe für Franz Augscheller 
 

                                 20.00: K o n z e r t – Ensemble Diapason, Ravensburg

Montag      Enthauptung Johannes des Täufers 
29.8. 9.00: Hl. Messe für verstorbene Eltern 
 

Dienstag 9.00: Hl. Messe für Lebende und Verstorbene der Fam. Kofler  
30.8. 
Mittwoch Hl. Paulinus, Bischof, Märtyrer  
31.8. 9.00: Hl. Messe für Anna Maria und Heinrich Berninhaus 

Donnerstag 9.00: Hl. Messe für Maria Schwienbacher und Rosa Ladurner 
1.9.  
Freitag Herz-Jesu-Freitag 
2.9. 9.00: Jahrmesse für Maria und Caroline Kleinrubatscher 
  Jahrmesse für Matthias Fasolt 
  anschließend AUSSETZUNG und ANBETUNG 

Samstag  Hl. Gregor der Große, Papst, Kirchenlehrer 
3.9. 9.00: Hl. Messe nach Meinung 
 

                                  18.00: VORABENDMESSE – Hl. Messe für Walter Pircher 

S o n n t a g  –  4.9.2016  –  23. Sonntag i. Jk.  –  Schutzengelsonntag 
  LESUNGEN: Weish 9,13-19; Phlm 9b-10.12-17; Lk 14,25-33 

 PREDIGTEN: Albert Schönthaler 
 9.00: GOTTESDIENST für die PFARRGEMEINDE 
                                  11.00: Jahrmesse für Marianna Pobitzer 
                                  19.00: Jahrmesse für Peter Stenico 
 
 
 

 
 

Spenden für die Stadtpfarrkirche St. Nikolaus 
im Gedenken an Maria Stofner geb. Messner von Frau Maria Heiss. 
Dafür ein herzliches Vergelt’s Gott. 
 

Pfarr-Caritas St. Nikolaus, Meran  
Im Monat August bleibt die Kleiderkammer wegen Ferien geschlossen.  
 

KVW Meran  –  Tel. 0473 230 384 (abends) 
Am 24. August: Wanderung zur Lafetzalm in Schnals. Abfahrt um 8.16 Uhr mit dem Zug bis 
Naturns und mit dem Bus bis Unser Frau in Schnals. Verpflegung aus dem Rucksack! 
 

Am 4. Sept.: Kleine Runde in der Schweiz (Fahrt über den Ofenpass, Zernez, St. Moritz, 
Silvaplana, Julierpass, Tiefenkastl, Lenzerhaide. Mittagspause und kleiner Spaziergang). 
Rückfahrt über Davos, Malojapass, Ofenpass. Abfahrt um 8.00 am Bahnhof Meran. 
 
Am 6. September findet von 8.30 – 9.30 Uhr in der Hauskapelle im Pfarrzentrum Maria 
Himmelfahrt in Meran für alle Frauen ein Müttergebet mit Lobpreis, Dank und Bitte statt. 
 
Übertragungen im Sender Stadtradio Meran (Frequenzen 87,5 und 98,8): 
GOTTESDIENSTE am Samstag um 18 Uhr; am Sonntag um 9 und um 19 Uhr. 
 

 

 

 



Offener Brief an den Bürgermeister und die Stadträte der Gemeinde Meran zur neuen 
Zufahrtsregelung zum oberen Pfarrplatz bzw. Durchfahrt in der L. -da- Vinci-Straße 

Vor einigen Wochen hat beim Herrn Bürgermeister eine Aussprache zur neuen Verkehrsregelung in 
den oberen Lauben, der Leonardo-da-Vinci-Straße und über die Zufahrt zum oberen Pfarrplatz über 
die Dorf- Tiroler- Kreuzung, den Zenoberg und das Passeirer Tor und die Möglichkeit des Parkens auf 
dem Kirchengelände stattgefunden.  Dabei wurden verschiedene Lösungsansätze angesprochen, die 
den verschiedenen kirchlichen Organisationen die Zufahrt und den Mitgliedern die Teilnahme an 
Proben und Veranstaltungen ermöglichen sollten. 
Vom Herrn Bürgermeister wurde zugesagt, dass für die von außerhalb von Meran anreisenden 
Mitglieder des Pfarrchores für die Freitagabend–Proben bzw. an den Sonn- und Feiertagen Parkplätze 
oberhalb des Passeirer Tores vorhanden wären; dasselbe gelte auch für andere kirchliche Vereine und 
Organisationen. Frei bliebe zusätzlich die Zufahrt, für die verschiedenen Anlieferungen, in der Zeit 
von 06.00-10.00 Uhr und von 18.30-19.30 Uhr. 
Tatsache ist allerdings, dass mit der neuen Verkehrsregelung nördlich des Passeirer Tores alle 
verfügbaren Parkplätze den Anrainern vorbehalten bleiben und somit nicht zur Verfügung stehen. 
Weiterhin nicht gelöst wurde das Problem der Kirchengänger (alte Menschen oder Menschen mit 
körperlicher Beeinträchtigung), für welche grundsätzlich keine Zufahrtsmöglichkeiten zum Besuch 
der Gottesdienste und anderer religiöser Feierlichkeiten mehr gegeben ist bzw. kein einziger Parkplatz 
zur Verfügung steht. 
Als Pfarrer von Sankt Nikolaus u. Maria Himmelfahrt feiere ich im Jahr ca. 60 Beerdigungen am 
Städtischen Friedhof von Meran. Die Fahrt über das Passeirer Tor stellt dabei nicht nur eine nicht zu 
rechtfertigende Umweltbelastung für den 4 km Umweg dar, sondern ist zudem mit ausgedehnten 
Stausituationen ein untragbarer Zustand.   
Die Verantwortlichen der Pfarre St. Nikolaus haben sich intensiv mit der neuen Zufahrtsregelung 
auseinandergesetzt und stellen dazu fest: 
Im Pfarrhaus und im gegenüberliegenden „Zanettahaus“ mit Nikolaussaal sind viele Gruppen und 
Vereine angesiedelt, welche ihre ehrenamtliche Tätigkeit zum Wohle der Pfarre und der Stadt Meran 
ausüben. Diese Organisationen prägen mitunter das soziale Miteinander in der Gesellschaft unserer 
Stadt. Durch die neu vorgeschriebene Durchfahrtsregelung werden diese Tätigkeiten, vorwiegend 
abends, erschwert. Vor allem ältere Personen, welche aktiv und engagiert in diesen Organisationen 
mitarbeiten, müssen die Gelegenheit haben, die entsprechenden Lokale auch abends problemlos zu 
erreichen und zu verlassen.  
Ebenso sollte für die Leonardo-da-Vinci-Straße eine Verkehrsregelung gefunden werden, um ein 
unkompliziertes und direktes Wegkommen zu ermöglichen. Ist doch die Abfahrt über den Zenoberg, 
Dorf-Tiroler- Kreuzung zurück nach Meran mit einem großen Umweg (immerhin 4 km) verbunden, 
was sicher nicht im Sinne der Verkehrsberuhigung, des Umweltschutzes und der Energieeinsparung 
sein kann.  
Die Gemeindeverwaltung wird ersucht, eine Verkehrsregelung zu finden, die einerseits die 
ehrenamtlichen Tätigkeiten, die von der politischen Seite immer als notwendig, wertvoll und als ein 
tragender Pfeiler unserer Gesellschaft bezeichnet werden, nicht unnötig erschwert werden. Den älteren 
und körperlich gebrechlicheren Mitbürgern muss eine Anfahrmöglichkeit mit einigen (wenigen) 
Parkplätzen ermöglicht werden. Für den Chor könnten hinter der Pfarrkirche auch einige Parkplätze 
gesichert werden; man kann nicht Ehrenamtliche, die von auswärts kommen, auf überteuerte 
Parkplätze verweisen. 
Es wird weiters festgehalten, dass durch solche restriktive Durchfahrtsregelungen das Leben in 
unserer schönen Altstadt nicht gefördert, sondern erschwert wird. Dies steht eindeutig im Widerspruch 
zum allseits geäußerten Wunsch, die Altstadt aufzuwerten und wieder neu zu beleben.  
Für ein konstruktives Gespräch jederzeit bereit, verbleibe ich mit hochachtungsvollem Gruß  
Dekan Hans Pamer 
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GEDANKEN – GOTTESDIENSTE – MITTEILUNGEN 
 

 
Der Tag  
wird kommen,  
an dem  
wieder  
Menschen  
berufen werden,  
das  
Wort Gottes  
so auszu- 
sprechen,  
dass sich  
die Welt darunter  
verändert und  
erneuert.  
 

Dietrich Bonhoeffer 
 


